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Pressemitteilung 

 
Tarifrunde Metall- und Elektroindustrie: 

Massiver Warnstreiktag in Berlin: Procter & Gamble, Mercedes-Benz, G-

Elit, Stadler, GE Power, Schindler 
 

Die Beteiligung an Warnstreiks in Berlin ist in dieser Tarifrunde sehr hoch. Bisher waren schon 

rund 5.900 Beschäftigte aus 49 Betrieben in Berlin im ein- oder mehrstündigen Warnstreik. 

Morgen startet der IG Metall-Bezirk Baden-Württemberg in die 5. Tarifverhandlung mit den 

Arbeitgebern, um einen Einigungsversuch zu erreichen. Rückenwind für die Verhandelnden in 

Baden-Württemberg schaffen am Donnerstag ab 5.15 Uhr morgens insgesamt acht Betriebe in 

Berlin. Darunter das Mercedes-Benz-Werk in Berlin-Marienfelde und Stadler in Pankow.  

 

Warnstreiks am Donnerstag, 17. November in Berlin:  
 

5.15 bis 6.45 Uhr  Warnstreik der Beschäftigten bei Procter & Gamble   

     vor dem Werktor, Oberlandstraße 75-84, im Wendekreis, 12099 Berlin 

     Für Rückfragen: Thomas Weber, 0151 29 23 11 13 

  

9.30 bis 13.00 Uhr Warnstreik der Beschäftigten im Mercedes-Benz Werk Berlin 

      

9.30 Uhr  Auftaktkundgebung vor dem Mercedes-Benz Werk 

     Daimlerstr. 143, 12277 Berlin 

 

9.45 Uhr  Demoroute: Daimlerstr., B 101 bis U-Bhf. Mariendorf, 

 

10.45 Uhr  Zwischenkundgebung: Kreuzung AltmariendorfB101/B96 

 

11.45 Uhr  Demoroute: B101 in Richtung Daimlerstr. 

 

12.45 bis 13.00 Uhr Abschlusskundgebung, vor dem Mercedes-Benz Werk 

     Daimlerstr. 143, 12277 Berlin 

 

     Für Rückfragen: Jan Otto, 0160 533 1075 

 

9.15 bis 11.30 Uhr Warnstreik der Beschäftigten von G-Elit-Präzisionswerkzeuge 

     Lessingstr. 84, Eingang Pankowpark, 13158 Berlin 
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     Für Rückfragen vor Ort: Andreas Buchwald, 0170 418 42 76 

 

10.00 bis 11.30 Uhr Warnstreik der Beschäftigten von Stadler Deutschland 

     Lessingstr. 84, Eingang Pankowpark, 13158 Berlin 

 

10.00 bis 11.30 Uhr Warnstreik der Beschäftigten von Stadler Rail Services  

     Lessingstr. 84, Eingang Pankowpark, 13158 Berlin 

 

10.00 bis 11.30 Uhr  Warnstreik der Beschäftigten von GE Power  

     Lessingstr. 84, Eingang Pankowpark, 13158 Berlin 

 

10.00 bis 12.00 Uhr Warnstreik der Beschäftigten von Schindler  
 

10.00 bis 12.00 Uhr Warnstreik der Beschäftigten von Schindler Aufzüge 

     Schindlerplatz 1, 1205 Berlin 

 

10.00 Uhr   Auftaktkundgebung vor dem Betrieb 

     Schindlerplatz 1, 1205 Berlin 

 

anschl.   Demo: Ringstraße - Rathausstraße - Großbeerenstraße bis zur Kreuzung 

Lankwitzer Straße. Dort reiht sich die Demo von Schindler in die Demo 

von den Beschäftigten des Mercedes Benz-Werks ein. 

     Für Rückfragen: Thomas Weber, 0151 29 23 11 13 

 

 

„Wir rufen am Donnerstag mehr Betriebe als geplant auf, um den Arbeitgebern klar zu machen, 

dass alle für mehr Warnstreiks und Aktionen bereit sind, wenn kein verhandelbares Angebot in 

Baden-Württemberg auf den Tisch gelegt wird“, sagte Jan Otto, Erster Bevollmächtigter der IG 

Metall Berlin. „Die Arbeitgeber haben jetzt eine Chance, sich mit uns am Verhandlungstisch zu 

einigen. Wenn das nicht gelingt, sind wir bereits auf die 24-Stunden-Warnstreiks vorbereitet.“ 

 
Auf unserer Internetseite www.igmetall-berlin.de berichten wir tagesaktuell von den 

Warnstreiks.  

 

Die IG Metall fordert für die rund 100.000 Beschäftigten der Metall- und Elektroindustrie in 

Berlin und Brandenburg – davon 70.000 in Berlin – eine Erhöhung der Entgelte und 

Ausbildungsvergütungen um 8 Prozent.  

 

Fotos für die Berichterstattung können angefragt werden. 

 

Für Rückfragen: Andrea Weingart, 0170 33 33 025 


